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 Sabine Knobel-Kroll, Tel.: (089) 15702374 
 Fax: (089) 15702349, Georg-Brauchle-Ring 93,  
 80992 München, office@btsv.eu Geschäftsstelle 

Vereinswechsel 

Die Geschäftsstelle ist vom 07.08. bis 11.09.2017 nicht besetzt. In dieser Zeit werden 
keine Pässe bearbeitet, Überweisungen getätigt oder Etat‘s ausbezahlt! 

 Korbball      

 Name Vorname Verein - alt Verein - Neu Disziplin Freigabe ab 

1 Baumgärtner Luisa FSV Marktoberdorf TSV Ruderatshofen Korbball F 01.10.2016 

2 Baumgärtner Luisa FSV Marktoberdorf TSV Ruderatshofen Korbball H 01.06.2017 

3 Brünner Laura TSV Lenderhausen TV 1861 Haßfurt Korbball F/H 25.06.2017 

4 Six Clara FC Wasserlosen DJK Greßthal Korbball H 01.08.2017 

5 Reusch Annika FC Wasserlosen DJK Greßthal Korbball H 01.08.2017 

6 Herterich Cara FC Wasserlosen DJK Greßthal Korbball H 01.08.2017 

7 Reusch Sina FC Wasserlosen DJK Greßthal Korbball H 01.08.2017 

8 Gößmann-Schmitt Esther FC Wasserlosen DJK Greßthal Korbball H 01.08.2017 

9 Reusch Madlin FC Wasserlosen DJK Greßthal Korbball H 01.08.2017 

10 Reusch Elena FC Wasserlosen DJK Greßthal Korbball H 01.08.2017 

11 Endres Lara FC Wasserlosen DJK Greßthal Korbball H 01.08.2017 

12 Neckov Emely TSV Heidenfeld TSV 1921 Röthlein Korbball F 31.10.2016 

13 Neckov Emely TSV Heidenfeld TSV 1921 Röthlein Korbball H 30.06.2016 

14 Kraus Patricia HSV Birnfeld SV Friesenhausen Korbball F/H 01.04.2017 

       

 Faustball      

       

1 Knjasev Irina SV Obertraubling TSV Jahn Freising Faustball F/H 01.04.2017 

2 Müggenburg Jennifer TGS 1895 Seligenstadt TV Elsava Elsenfeld  Faustball F  31.10.2016 

3 Müggenburg Sabrina TGS 1895 Seligenstadt TV Elsava Elsenfeld  Faustball F  31.10.2016 

4 Müggenburg Sabrina TGS 1895 Seligenstadt TV Elsava Elsenfeld  Faustball H 02.06.2017 
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Die DFBL Hauptausschusssitzung hat im April 2018 eine Reihe Beschlüsse für das neue DFBL-Jugendkonzept gefasst. 
Diese Beschlüsse haben ab Hallenrunde 2017/18 Gültigkeit. Das wiederum hat Auswirkungen auf den BTSV, seine 
BTSV Spielordnung Faustball dahingehend anpassen musste. 

Betroffen von der Änderung sind die Altersklassen U8 bis U12. 

Diese Beschlüsse sind in erster Linie gefasst worden, um die Jugendarbeit zu vereinfachen und den Einstieg in die Ju-
gendarbeit zu erleichtern. Außerdem soll die Rotation in U8 und U10 dafür sorgen, dass in diesem Alter noch keine Spe-
zialisierung stattfindet und eine Grundausbildung für alle Spielpositionen Vorrang hat. 

Eine Beschlussfassung beim BTSV Landesfachausschuss Faustball im Oktober käme für die anstehende Hallenrunde zu 
spät. Deshalb hat der Landesfachausschuss online die Änderungen für die BTSV Spielordnung Faustball beschlossen. 

Damit wird die BTSV SpOF in der Ziffer 4.5 neu formuliert, wie nachfolgend abgedruckt. 

4.5 Spielsysteme U8 bis U12 

4.5.1 Spielmodus 

Es gelten die Regeln der DFBL. 

U8 3er-Faustball mit Rotation 
U10 3er-Faustball mit Rotation 
U12 Halle 4er-Faustball 
U12 Feld 5er-Faustball 

In der Altersklasse U12 dürfen Turniere auch als 3er- und 4er-Faustballgespielt werden. 

4.5.2  Spielregeln 3er-Faustball 
Anzahl der Spieler auf dem Feld: 3 

Anzahl der Spieler pro Mannschaft: 3 bis 5 

Ballberührungen: 3 

Spielfeldgröße Feld: 20m x 10m 

Spielfeldgröße Halle: 18m x 9m (Volleyballfeld) 

Leinenhöhe U8 bis U10: 1,50m 

Leinenhöhe U12: 1,60m 

Ballgewicht U8 bis U10: 260g bis 290g 

Ballgewicht U12: 290g bis 320g 

Rotation: nach 4 Spielgängen 

Satzspiel bis 11 

Spielerwechsel erfolgt gemäß Rotation, sowie bei Verletzung eines Spielers. 

Anspiel auf der Position des Mittelspielers 

Nach 2 Fehlangaben eines Spielers in Folge wird die Angabe bis zur nächsten Rotation freigegeben 

4.5.3  Spielregeln 4er-Faustball (U12 Halle) 
Anzahl der Spieler auf dem Feld: 4 

Anzahl der Spieler pro Mannschaft: 4 bis 6 

Ballberührungen: 3 

Spielfeldgröße Halle: 28m x 14m (Basketballfeld) 

Leinenhöhe U12: 1,60m 

Ballgewicht U12: 290g bis 320g 

Satzspiel bis 11 

4.5.4  Spielregeln 5er-Faustball (U12 Feld) 
Anzahl der Spieler auf dem Feld: 4 bis 5 

Anzahl der Spieler pro Mannschaft: 4 bis 10 

Ballberührungen: 3 

Spielfeldgröße Feld: 30m x 15m 

Leinenhöhe U12: 1,60m 

Ballgewicht U12: 290g bis 320g 

Satzspiel bis 11 

 

Diese Änderungen haben auch im BTSV ab Hallenrunde 2017/18 Gültigkeit, 

Fritz Unger, BTSV Landesfachpressewart Faustball 

 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

Änderung der BTSV Spielordnung Faustball 
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Für 2018 können sich Faustball-Vereine noch um lukrative Meisterschaften bewerben. Außerdem haben die Ausrichter in 
den meisten Fällen ein Startrecht, oder die Region darf einen zusätzlichen Starter stellen. 

Die folgende Tabelle zeigt den aktuellen Stand an, wie die Vergabe an Meisterschaften in Deutschland momentan aus-
sieht. Die offenen Bewerbungen für den BTSV sind in roter Schrift gekennzeichnet: 

13./14.01.2018 European Champions-Cup Men MTV Rosenheim od. TSV Pfungstadt 
27./28.01.2018 Süddeutsche Meisterschaft Halle M60 Sachsen / STV 
17./18.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft Halle U14 TV Unterhaugstedt 
17./18.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft Halle U18 Sachsen / STV 
17./18.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft Halle F30 Thüringen / TTV 
17./18.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft Halle M35 TuS Frammersbach 
17./18.02.2018 Deutsche Meisterschaft M60 offen 
24./25.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft Halle M45 + M55 SV Heidenau 
03./04.03.2018 Deutsche Meisterschaft Halle Frauen offen 
10./11.03.2018 Deutsche Meisterschaft Halle Männer TV Käfertal 
10./11.03.2018 Süddeutsche Meisterschaft Halle U16 Schwaben / STB 
17./18.03.2018 Deutsche Meisterschaft Halle U14W SV Energie Görlitz 
17./18.03.2018 Deutsche Meisterschaft Halle U14M Ohligser TV 
24./25.03.2018 Deutsche Meisterschaft Halle U18W TSV Staffelstein 
24./25.03.2018 Deutsche Meisterschaft Halle U18M TV Waibstadt 
07./08.04.2018 Deutsche Meisterschaft Halle U16W VfL Kellinghusen 
07./08.04.2018 Deutsche Meisterschaft Halle U16M SV Großenaspe 
14./15.04.2018 Deutsche Meisterschaft Halle M35 TSV Essel 
14./15.04.2018 Deutsche Meisterschaft Halle M45 SV Moslesfehn 
14./15.04.2018 Deutsche Meisterschaft Halle M55 NHV Schweinfurt 
14./15.04.2018 Deutsche Meisterschaft Halle F30 TSV Hirschfelde 

07./08.07.2018 European Champions-Cup Women Deutschland 
07./08.07.2018 Men’s European Cup Deutschland 
14./15.07.2018 Süddeutsche Meisterschaft M35+M45+M55+F30 BTSV 
21./22.07.2018 Süddeutsche Meisterschaft Feld U14 BTSV 
21./22.07.2018 Süddeutsche Meisterschaft Feld U18 Schwaben / STV 
28./29.07.2019 Deutsche Meisterschaft FeldM60 offen 
11./12.08.2018 Deutsche Meisterschaft Feld Männer + Frauen offen 
24.-26.08.2018 Europameisterschaft Männer Adelmannsfelden 
01./02.09.2018 Deutsche Meisterschaft Feld U12M + U12W TG Biberach 
08./09.09.2018 Deutsche Meisterschaft Feld U18M + U18W offen 
15./16.09.2018 Deutsche Meisterschaft Feld U14M + U14W Wakendorf-Götzberg 
15./16.09.2018 Deutsche Meisterschaft Feld M35+M45+M55+F30 VfL Kellinghusen 
22./23.09.2018 Deutschlandpokal U14 + U18 offen 
29./30.09.2018 Deutsche Meisterschaft Feld U16M + U16W offen 

Dazu kommen die Bayerischen Meisterschaften, die noch terminiert werden müssen: 

Bayerische Meisterschaft Halle 2018 U14 offen 
Bayerische Meisterschaft Halle 2018 U16 offen 
Bayerische Meisterschaft Halle 2018 U18 offen 
Bayerische Meisterschaft Halle 2018 U10 + U12 offen 
Bayerische Meisterschaft Halle 2018 Senioren offen 
Bayerische Meisterschaft Feld 2018 U14 + U18 + Senioren TV Herrnwahlthann 
Bayerische Meisterschaft Feld 2018 U10 + U12 + U16 Bewerbung TS Thiersheim 

Die Bewerbungen sind zu richten an: 

Bayerische Meisterschaften: Hans Dauch, hans.dauch@freenet.de 
Süddeutsche Meisterschaften: Bernd Dübe, bernd.duebe@t-online.de 
Deutsche Meisterschaften Senioren Siegfried Linke, siegfried.linke@faustball-liga.de 
Deutsche Meisterschaften Jugend Günter Lutz, guenter.lutz@faustball-liga.de 

Fritz Unger 
BTSV Landesfachpressewart Faustball 

 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

Lukrative Faustball-Meisterschaften können noch beworben werden 
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Team aus Oberbayern verkauft sich in der Schweiz hervor-
ragend 
 
Nach dem dritten Platz im Vorjahr konnten die Faustballer 
des MTV Rosenheim heuer noch einen draufsetzen und 
holten sich beim „Fistball Men`s European Cup“, dem nach 
dem „Champions-Cup“ höchsten europäischen Faustball-
Wettkampf im schweizerischen Diepoldsau die Silberme-
daille. Im Feld von 10 Spitzenteams aus Deutschland, Ös-
terreich, der Schweiz, Italien und Tschechien mussten die 
MTV-ler nur dem gastgebenden SVD Diepoldsau nach ei-
ner 2:3 (11:7, 7:11, 11:7, 11:7, 6:11)-Finalniederlage den 
Vortritt lassen und feierten mit dem 2. Platz ihren größten 
internationalen Erfolg. 
Holprig verlief die Auftaktpartie gegen den tschechischen 
FAC Zdechovice. Nach einem klaren 11:4 musste man im 
2. Satz fünf Satzbälle abwehren ehe man sich mit 14:12 
durchsetzte. Die folgende Partie gegen den STV Walzen-
hausen zog man hingegen konzentriert durch und behielt 
mit 11:3 und 11:7 sicher die Oberhand. Als dritte Vorrun-
denpaarung stand das Match gegen den SVD Diepoldsau 
an. In einer wechselhaften Partie mussten sich Kiermaier & 
Co. dem Schweizer Vizemeister mit 1:2 (14:15, 11:4, 6:11) 
beugen. Zum Abschluss der Vorrunde wartete mit dem 
frischgebackenen österreichischen Meister Union Freistadt 
noch ein weiterer Brocken auf die Rosenheimer. In diesem 
Spiel wirkten die MTV-ler körperlich und mental fitter als die 
Österreicher und setzten mit zwei 11:8-Satzerfolgen ein 
Ausrufezeichen. Mit diesem Sieg konnte der 2. Vorrunden-
platz gesichert werden und man qualifizierte sich für den 
zweiten Wettkampftag für das Spiel um den Einzug ins 
Halbfinale gegen den Dritten der zweiten Gruppe. Dies war 
die Fünf der UFG Grieskirchen, seines Zeichens Vizemeis-
ter der Alpenrepublik. Mit den Oberösterreichern hatte man 
noch eine Rechnung aus dem EFA-Cup 2012 offen, als 
diese bei der Veranstaltung in Spanien den 
MTV-lern den k.o. versetzten. Mit einer 
blitzsauberen Leistung konnte man sich 
erfolgreich revanchieren und durch ein 3:0 
(11:8, 11:6, 15:14) ins Halbfinale einzie-
hen. In diesem wartete die Nr. 3 der 
Schweiz, der FB Widnau, welcher mit be-
geisternden Spielen den direkten Einzug 
ins Semifinale geschafft hatte. Mit unkon-
ventioneller Abwehraufstellung gelang es 
den Rosenheimern, die gegnerischen An-
greifer etwas aus dem Konzept zu bringen 
und sich mit 11:8 den 1. Satz zu sichern. In 
den Runden 2 und 3 lieferten sich beide 
Teams dann einen offenen Schlagab-
tausch, wobei jeweils zum Satzende hin 
die MTV-ler absolut fehlerfrei agierten und 
dies den Ausschlag für die Satzerfolge mit 
11:9 und 11:8 gab. Im Finale wartete dann 
erneut das Team der Gastgeber, das sich 
mit einem 3:2-Halbfinalerfolg über Freistadt 
das Finalticket gesichert hatten. Beide An-
greiferduos agierten vom Anpfiff weg mit 
offenem Visier und gingen volles Risiko. 

Während auf Seiten der Rosenheimer Steve Schmutzler 
und Patrick Schiep die Keule auspackten, hebelten seitens 
der Diepoldsauer die wuchtigen Schläge der Lässer-Brüder 
das MTV-Team aus den Angeln. Verdientermaßen teilte 
man sich so in den ersten vier Sätzen die Erfolge (11:7, 
7:11, 11:7, 7:11). Auf mittlerweile nassem Untergrund er-
wischten die Eidgenossen im fünften Satz dann den besse-
ren Start (6:2). Diesen Vorsprung ließen sie sich nicht mehr 
entreißen und verwiesen mit einem 11:6 die Rosenheimer 
auf den 2. Platz. 
Spielführer Steve Schmutzler schüttelte die erste Enttäu-
schung schnell ab und zeigte sich im unmittelbar anschlie-
ßenden Interview stolz, „was meine Mannen und ich an den 
beiden Tagen gezeigt und erreicht haben.“ 

Das Bild unten zeigt das mit europäischem Silber dekorier-
te Team des MTV Rosenheim (von links): Thomas Schenk, 
Lothar Kiermaier, Marcel Hebling, Günter Ortmeier, Ab-
dilaziz Lamharraf, Christian Weiß, Patrick Schiep, Steve 
Schmutzler  
 
 
Der Endstand: 
1. SVD Diepoldsau 
2. MTV Rosenheim 
3. Union Freistadt 
4. FB Widnau 
5. UFG Grieskirchen 
6. TV Voerde 
7. STV Oberentfelden 
8. STV Walzenhausen 
9. SSV Bozen 
10. FAC Zdechovice  
 

Christian Weiß 

 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

2. Platz für MTV Rosenheim beim EFA-Faustball-Europacup 
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Auf der Sportanlage des TV Eibach 03 fand das Landesfi-
nale 2017 im Schulsport-Faustball des Bayerischen Turn-
spiel-Verband e.V. (BTSV) statt. Doris und Christian 
Schwarz und der TV Eibach hatten mit zahlreichen Helfern 
und Helferinnen gute Vorarbeit geleistet, beste Vorausset-
zungen für ein gutes Gelingen geschaffen und auch das 
Wetter spielte mit. 
 
Die Schulsportbeauftragte Faustball, Doris Schwarz, hatte 
im Vorfeld 32 Meldungen erhalten, die den Kampf um den 
Titel in den einzelnen Klassen aufnahmen. 
 
Doris Schwarz begrüßte alle Teilnehmer, Betreuer und 
Lehrkräfte und gab ihrer Freude darüber Ausdruck, dass 
diese den Weg nach Eibach zum Schulsportfinale gefunden 
hatten. Sie begrüßte den Landesfachwart Faustball im 
BTSV, Hans Dauch. Hans Dauch begrüßte die teilnehmen-
den Schulen und Mannschaften, wünschte allen einen an-
genehmen Aufenthalt und den erhofften Erfolg und eröffne-
te das Finale. 
Vom ersten Anpfiff an wurden spannende und interessante 
Spiele auf allen 10 Spielfeldern geboten, die auf teilweise 
hohem Niveau standen. 
 
In der Klasse Jungen I hatten das Schiller-Gymnasium Hof 
und das Schuckert-Gymnasium Nürnberg gemeldet. Um 
den Jungs Spielmöglichkeit zu bieten, wurden die Vor- und 
Rückrunde über jeweils 2 Gewinnsätze gespielt. Hof ge-
wann beide Spiele und wurde somit Landessieger vor dem 
Schuckert-Gymnasium Nürnberg.  
 
Bei den Jungen II stritten 6 Mannschaften um den Meisterti-
tel. Hier überzeugte das Gymnasium Marktbreit I in allen 
Spielen und wurde Landessieger mit einem knappen Sieg 
im Finale über die Henlein Realschule Nürnberg.  Auf den 
Plätzen folgten Heilig Kreuz Realschule Donauwörth, Aven-
tinus Gymnasium Burghausen, Sigmund-Wann-Realschule 
Wunsiedel und Realschule Herzogenaurach. 
 
Bei den Jungen III hatten die Staatl. Realschule Hilpolt-
stein, Gymnasium Wendelstein und Heilig Kreuz Realschu-
le Donauwörth gemeldet. Ohne Niederlage gewann die Re-
alschule Hilpoltstein vor der Heilig Kreuz Realschule Do-
nauwörth und Gymnasium Wendelstein.   
 
In  einem Zweierfeld starteten bei den Mädchen I das Clavi-
us Gymnasium Bamberg und Luisenburg-Gymnasium 
Wunsiedel im Kampf um den Titel. Auch hier wurde in Vor- 
und Rückrunde nach Sätzen gespielt. Das Clavius-Gym. 
Bamberg sicherte sich nach 2 knappen Spielen den Titel 
und verwies das Luisenburg-Gymnasium Wunsiedel auf 
Platz zwei 
 . 
Bei den Mädchen II kämpften 4 Mannschaften um den Titel. 
Nach den Spielen Jeder gegen Jeden belegte das Gymna-
sium Marktbreit I ohne Punktverlust den ersten Platz vor 
Marktbreit II, Realschule Helmbrechts I und Gymnasium 
Münchberg I. 
 

Bei den Mädchen III hatten zwei Schulen, Gymnasium 
Münchberg II und Turmair-Realschule Abensberg, gemel-
det. Zum Schluss hatten beide Mannschaften je einmal ge-
wonnen, so dass das Ballverhältnis entscheiden musste. 
Hier lag der Vorteil bei Abensberg mit +5 Bällen, wodurch 
Münchberg II mit -5 Bällen auf dem 2. Platz landete. 
 
Bei der Klasse Gemischt bis 2005 waren drei Mannschaf-
ten im Kampf um den Titel angetreten. In einer Doppelrun-
de setzte sich souverän mit 4 Siegen die Realschule Ober-
roning durch und wurde Landessieger vor Gymnasium 
Marktbreit IV und der Grundschule Üchtelhausen. 
 
In der Klasse Gemischt bis 2007 waren 10 Mannschaften 
im Kampf um den Titel angetreten. In zwei Vorrundengrup-
pen mit jeweils 5 Mannschaften, den Zwischen- und End-
rundenspielen standen sich im Endspiel GS Frammersbach 
I und GS Hausen I gegenüber. In einem spannenden Spiel 
setzte sich mit 16:15 GS Hausen I durch und wurde Lan-
dessieger vor GS Frammersbach I. 
Auf den weiteren Plätzen: 3. Realschule Helmbrechts II, 4. 
GS Frammersbach II, 5.  GS Haibach I, 6. GS Eibach, 7. 
GS Allersberg, 8. GS Hausen II und gemeinsam auf Platz 9 
die GS Haibach II und GS Hausen III. 
 
Neben Urkunden für alle erhalten die 3 Erstplatzierten Me-
daillen und alle ein kühlendes Eis durch den TV Eibach. 

 

Die Schulen wurden verabschiedet mit einem „Auf Wieder-
sehen“ zum Schulsportfinale 2018 im Juli 2018 In Nürnberg
-Eibach, verbunden mit dem Wunsch, dass noch mehr 
Schulen sich auf den Weg nach Eibach begeben. 

 

Schweinfurt, 22.07.2017 

Hans Dauch 
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In Bad Staffelstein fanden die diesjährigen Bayerischen 
Meisterschaften der Jugend U14 und U18 im Feld-Faustball 
statt. Der TSV Staffelstein mit Abteilungsleiter Bernd Do-
nath und sein Team hatten im Vorfeld alles getan um diese 
Meisterschaft zu einem Event werden zu lassen. Nach der 
Begrüßung durch Bernd Donath und dem Landesfachwart 
Hans Dauch, der die Gesamtleitung hatte, ging es los. 
 
Jugend männl. U14:  
Enttäuschung, da sich leider nur sechs Mannschaften ent-
schlossen hatten um den Titel zu spielen. Trotzdem gab es 
in den beiden Dreiergruppen zahlreiche spannende Spiele. 

In der Vorrundengruppe A gelang dem SV Amendingen 
durch einen Sieg gegen TSV Allersberg sowie ein Unent-
schieden gegen TS Thiersheim der Sprung ins Halbfinale, 
das  Thiersheim ebenfalls durch ein mühsames Unent-
schieden gegen Allersberg erreichte, womit Allersberg aus 
dem Rennen war. 

In der Gruppe B mussten TV Herrnwahlthann, SV Wacker 
Burghausen und TV Neugablonz  

um die Plätze streiten. Dies gelang Burghausen durch Sie-
ge über Herrnwahlthann und Neugablonz, während Herrn-
wahlthann durch den Sieg über Neugablonz ebenfalls der 
Einzug ins Halbfinale gelang und Neugablonz das Spiel um 
Platz 5 blieb. 

Im Spiel um den 5. Platz hatte Allersberg große Mühe sich 
in drei Sätzen gegen Neugablonz zu behaupten und diese 
auf den 6. Platz zu verweisen. 

Im ersten Halbfinale behauptete sich Amendingen in zwei 
Sätzen gegen Herrnwahlthann und schickte diese ins 
„kleine“ Finale. Diesem Schicksal wollte Thiersheim entge-
hen und wehrte sich vehement gegen Burghausen, musste 
sich aber trotzdem  in drei Sätzen dem Gegner beugen. 

Das kleine Finale zwischen Herrnwahlthann und Thiers-
heim sah zwei  Gegner auf Augenhöhe, doch mit zwei 
knappen Satzgewinnen hatte Herrnwahlthann das bessere 
Ende für sich und holte sich mit dem 3.Platz die Bronzeme-
daille. 

Im Endspiel ein überzeugendes Amendingen, das mit zwei 
klaren Satzgewinnen gegen Burghausen verdient den Titel 
des Bayerischen Meister der männl.U14 errang 

Endstand:  
1.SV Amendingen,  
2. SV Wacker Burghausen 
3. TV Herrnwahlthann 
4. TS Thiersheim 
5. TSV Allersberg 
6. TV Neugablonz 

 
Jugend weibl. U14: 
Bei der weibl. U14 waren 7 Mannschaften im Kampf um 
den Meistertitel angetreten, sodass es zur Bildung einer 
Vierer- und einer Dreiergruppe kam. 

In der Gruppe A kam der TV Herrnwahlthann durch Siege 
gegen TV Neugablonz und TV Hallerstein und TV Schwab-
ach zum ungefährdeten Gruppensieg. Nun wurde es span-
nend, Neugablonz, Schwabach und Hallerstein beendeten 
die Gruppenspiele gegeneinander alle Unentschieden, so-
dass alle, außer Herrnwahlthann, 2 Punkte auf dem Konto 
hatten. Hallerstein war aus dem Schneider mit 4 Minusbäl-
len, belegte Platz zwei und erreichte das Halbfinale. Neu-
gablonz und Schwabach beide mit -7 Bällen, so dass letzt-
lich der direkte Vergleich her musste und dieser endete mit 
18:17 für Neugablonz. 

In der Gruppe B hielt sich TV Segnitz mit zwei klaren Sie-
gen gegen TV Stammbach und SV Amendingen schadlos 
und belegte den 1. Platz, den 2. Rang und damit ebenfalls 
Teilnehmer an der Finalrunde erreichte Stammbach durch 
einen Sieg gegen Amendingen. 

Das Spiel um Platz 5 ging über drei Sätze, der Sieg hier 
ging an Amendingen, das somit Neugablonz auf den 6. 
Platz verwies. 

Das 1. Halbfinale zwischen Herrnwahlthann und Stamm-
bach wurde zu einer deutlichen Angelegenheit für Herrn-
wahlthann, das damit den Sprung ins Finale schaffte. Das 
2. Halbfinale zwischen Segnitz und Hallerstein fiel ebenfalls 
deutlich für Segnitz aus, womit die Finalteilnehmer feststan-
den. 

Vorher noch das Spiel um Platz 3 zwischen Stammbach 
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und Hallerstein in dem Stammbach dominierte und sich die 
Bronzemedaille sicherte. 

Im Finale gewann Segnitz den ersten Satz knapp, doch 
Herrnwahlthann ließ sich nicht beeindrucken und konterte 
zum Satzausgleich. Im dritten Satz dominierte Segnitz und 
wurde verdientermaßen Bayerischer Meister 2017 der 
weibl. U14. 

Endstand:  
1. TV Segnitz 
2. TV Herrnwahlthann 
3. TV Stammbach 
4. TV Hallerstein 
5. SV Amendingen 
6. TV Neugablonz 
7. TV Schwabach 

 

Jugend männl. U18: 

In der Gruppe A hatte sich der TV Segnitz mit TS Thiers-
heim, TSV Unterpfaffenhofen und TV Hallerstein auseinan-
der zu setzen. Segnitz holte sich den 1. Platz durch einen 
klaren Sieg über Thiersheim sowie einen weiteren Sieg 
über Hallerstein. Lediglich gegen Unterpfaffenhofen setzte 
es ein Unentschieden. Den zweiten Platz sicherte sich Un-
terpfaffenhofen durch einen Sieg über Thiersheim und ein 
weiteres Unentschieden gegen Hallerstein. Durch  

den Sieg gegen Thiersheim landete Hallerstein auf dem 
dritten Platz. 

In der Gruppe B trafen TB Weiden, TV Eibach 03 und SV 
Tannheim aufeinander, da TV Haibach kurzfristig abgesagt 
hatte, wurden diese Spiele mit 0:2 verloren gewertet. 

Den ersten Platz belegten die Nachrücker vom TV Eibach 
03 durch einen Sieg über Weiden und ein Unentschieden 
gegen Tannheim. Durch ein weiteres Unentschieden gegen 
Weiden sicherte sich Tannheim den zweiten Platz vor Wei-
den. 

Den Platz 5 gewann Weiden in einem Dreisatzsieg gegen 
Hallerstein. 

Das erste Halbfinale entschied Segnitz in einem deutlichen 
2-Satzsieg gegen Tannheim, während Unterpfaffenhofen 
im zweiten Halbfinale drei Sätze gegen Eibach benötigte 
um das Finale zu erreichen. Das Spiel um den dritten Rang 
benötigte ebenfalls drei Sätze bevor Eibach den Sack zu-
machte und Tannheim auf den 4. Platz verwies. 

Im Endspiel zeigte Segnitz eine deutliche Leistungssteige-
rung gegenüber dem Vorrundenspiel gegen Unterpfaffenh-
ofen, landete einen deutlichen Zweisatzsieg und holte sich 
den Titel Bayerischer Meister 2017 der männl. U18 

Endstand;  
1. TV Segnitz,  
2. TSV Unterpfaffenhofen 
3. TV Eibach 03 
4. SV Tannheim 

5. TB Weiden 
6. TV Hallerstein 
7. TS Thiersheim 
7. TV Haibach 

 

Jugend weibl. U18: 

 Die Jugend weibl. U18 war komplett mit 8 Mannschaften 
im Kampf um den Meistertitel angetreten. In der Gruppe A 
traten ASV Veitsbronn, TV Hallerstein, TV Herrnwahlthann 
und TV Augsburg gegeneinander an. Durch einen Sieg 
über Hallerstein und jeweils Unentschieden gegen Augs-
burg und Veitsbronn belegte Herrnwahlthann den 1. Platz 
vor Augsburg, das gegen Veitsbronn und Hallerstein zwei 
weitere Unentschieden erzielte und Veitsbronn aufgrund 
des schlechteren Ballverhältnisses auf Platz 3 verwies. Von 
6 Spielen in dieser Gruppe endeten 5 Spiele Unentschie-
den. 

In der Gruppe B trafen TSV Staffelstein, SV Tannheim, TV 
Segnitz und MTV Rosenheim aufeinander. Durch Siege 
über Staffelstein und Tannheim und ein Unentschieden 
gegen Segnitz landete Rosenheim auf dem 1. Platz vor 
Staffelstein, das gegen Tannheim klar siegte und überra-
schend gegen Segnitz beide Punkte holte. Durch den Sieg 
über Tannheim kam Segnitz auf Platz 3. 

Den Platz 5 sicherte sich Veitsbronn durch einen Zweisatz-
sieg über Segnitz. 

Im ersten Halbfinale siegte Staffelstein, das sich von Spiel 
zu Spiel steigerte, in zwei glatten Sätzen gegen Herrn-
wahlthann und erreichte das Endspiel. Im zweiten Halbfina-
le zwischen Rosenheim und Augsburg hatte Rosenheim 
den ersten Satz deutlich gewonnen, musste im zweiten 
Satz kämpfen um knapp zu gewinnen und ins Finale einzu-
ziehen. 

Staffelstein hatte sich vorgenommen Revanche für die Vor-
rundenniederlage gegen Rosenheim zu nehmen. Unter 
dem Jubel zahlreicher Zuschauer ging der erste Satz an die 
Gastgeber. Den zweiten Satz holte sich Rosenheim zum 
1:1. Von der Anfeuerung der Zuschauer getragen gelang 
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Staffelstein der entscheidende Satzgewinn und wurde Bay-
erischer Meister 2017 der weibl.U18. 

Endstand:  
1. TSV Staffelstein 
2. MTV Rosenheim 
3. TV Herrnwahlthann 
4. TV Augsburg 
5. ASV Veitsbronn 
6. TV Segnitz 
7. TV Hallerstein 
8. SV Tannheim 

Ein ganz besonderer Dank gebührt dem TSV Staffelstein, 
an der Spitze Abteilungsleiter Bernd Donath mit seinem 
Team für die Organisation, Essen und Getränke. 

Leider mussten am Sonntag all diejenigen, die ein Steak 
essen wollten, erfahren, dass die Steaks für Sonntag schon 
alle am Samstag weg waren. Die Bratwürste fanden dafür 
reißenden Absatz. 

Die Siegerehrungen erfolgten durch den Landesfachwart 
Hans Dauch, die Landesfachjugendwartin Helga Wegner 
und Bernd Donath. 

Es passte einfach alles, auch das Wetter spielte mit und 
Alle waren sich einig, wir kommen gerne wieder. 

 

Hans Dauch 

Landesfachwart Faustball 
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Bayerische Meisterschaften der Jugend U10, U12 und U16 am 08./09.07. in Hallerstein 

Das im Fichtelgebirge gelegene Hallerstein war, wie bereits 
im Vorjahr,  Austragungsort der Bayerischen Meisterschaft 
der Jugend U10, U12 m/w und U16 m/w. 
Ausrichter war der TV Hallerstein unter der Leitung von 
Abteilungsleiter Michael Lang und zahlreichen Helfern. Die 
Begrüßung erfolgte durch Michael Lang. Grußworte spra-
chen der 1. Bürgermeister Hans-Peter Baumann  und der 
1. Vorsitzende des TV Hallerstein, Hermann Trautner. Die 
Landesfachjugendwartin Helga Wegner freute sich namens 
des BTSV über die erschienen Mannschaften und hoffte 
auf schöne und spannende Spiele. 
Um 10 Uhr erfolgte der Anpfiff für alle Klassen. 

 
Jugend U10:  
Hier waren acht Mannschaften gemeldet, die in zwei Vierer-
gruppen den Kampf um die Meisterschaft aufnahmen und 
darauf hoffen eines Tages durch ihre Leistungen den 
Sprung in die Auswahlen zu schaffen.  
Verlustpunktfrei belegte in der Gruppe A der TuS Fram-
mersbach II den ersten Platz vor TV Hallerstein I, TS 

Thiersheim II und TV Eibach 03. In der Gruppe B sicherte 
sich, ebenfalls ohne Punktverlust, TS Thiersheim II den 
ersten Platz vor TuS Frammersbach I, TV Herrnwahlthann 
und TV Hallerstein II. Das erste Halbfinale, Frammersbach I 
gegen II entschied die Erste klar für sich, ebenso gelang im 
zweiten Halbfinale Thiersheim I gegen Hallerstein I der 
Sprung ins Finale. Den Meistertitel sicherte sich in einem 
spannenden Endspiel Frammersbach I mit einem knappen 
Zweisatz-Sieg gegen Thiersheim I. 
 

Die Platzierungen:  
1. TuS Frammersbach I 
2. TS Thiersheim I 
3. TuS Frammersbach II 
4. TV Hallerstein I 
5. TV Herrnwahlthann 
6. TS Thiersheim II 
7. TV Hallerstein II 
8. TV Eibach 03 
 

Begrüßung 

Beim Angriff 
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Jugend U12 weiblich: 
Lediglich vier Vereine hatten in dieser Klasse gemeldet. Es 
spielte Jeder gegen Jeden und  
es gab in der Vorrunde spannende und hart umkämpfte 
Spiele, bevor TV Herrnwahlthann den 1. Platz vor TV 
Stammbach, TSV Allersberg und TV Segnitz belegte. 
Im 1. Halbfinale behauptete sich Herrnwahlthann mit 2:0 
gegen Segnitz und das 2. Halbfinale sah Stammbach durch 
ein 2:0 gegen Allersberg als zweiten Finalteilnehmer. Das 
Spiel um Platz drei entschied Segnitz mit 2:0 gegen Allers-
berg für sich. Im Endspiel verwies Herrnwahlthann mit ei-
nem 2:0 Stammbach auf den zweiten Platz und holte sich 
den Titel. 
 
Endstand:  
1. TV Herrnwahlthann 
2. TV Stammbach 
3. TV Segnitz 
4. TSV Allersberg 

 
Jugend U12 männlich: 
Vier Mannschaften waren angetreten im Kampf um den 
Titel.  
Auch hier gab es in der Vorrunde, in der Jeder gegen Je-
den spielte, höchst spannende Sätze, die teilweise äußerst 
knapp endeten. Die Jungs vom TV Herrnwahlthann mach-
ten es ihren Mädels nach und belegten den ersten Platz vor 
TV Hallerstein, TV Haibach und TV Eibach 03. 
Im 1. Halbfinale gelang Herrnwahlthann durch ein 2:0 ge-
gen Eibach 03 der Sprung ins Finale. Das 2. Halbfinale sah 
drei knappe Sätze, bevor Hallerstein gegen Haibach im 
dritten Satz der 2:1-Sieg und damit der Einzug ins Finale 
glückte. Platz drei belegte Haibach nach zwei knappen 
Satzgewinnen gegen Eibach 03. Im Endspiel verwies 
Herrnwahlthann mit Mühe in zwei Sätzen Hallerstein auf 
den 2. Platz und holte sich den Titel. 
 
Endstand:  
1. TV Herrnwahlthann 
2. TV Hallerstein 

3. TV Haibach 
4. TV Eibach 03 
 
Die Siegerehrung wurde durch den 1. Bürgermeister Hans-
Peter Baumann, Michael Lang, Hans Dauch und Helga 
Wegner vorgenommen. Alle erhielten Urkunden, Ergebnis-
listen und die drei Erstplatzierten die entsprechenden Me-
daillen. 
Nach der Begrüßung am Sonntag, ging es weiter mit Teil 
zwei. 

 
Jugend U16 weiblich: 
Sechs Vereine hatten gemeldet um ihren Meister zu ermit-
teln. 
Die Einteilung erfolgte in zwei Dreiergruppen in der in der 
Gruppe A TV Schwabach, TV Segnitz und TSV Staffelstein 
um den Gruppensieg kämpften. Diesen erreichte Segnitz 
vor Staffelstein und Schwabach. In der Gruppe B hatten 
sich TV Herrnwahlthann, MTV Rosenheim und ASV Veits-
bronn um den Gruppensieg auseinander zu setzen. Den 
Gruppensieg errang Rosenheim vor Veitsbronn und Herrn-
wahlthann.  
Zwischen den Gruppendritten Schwabach und Herrn-
wahlthann ging es um Platz 5, den letztlich Herrnwahlthann 
vor Schwabach belegte. 
In den beiden Halbfinals ging es um den Einzug ins Finale. 
Im 1. Halbfinale zwischen Segnitz und Veitsbronn stand es 
nach zwei Sätzen 1:1, sodass der dritte Satz entscheiden 
musste. Diesen holte sich Segnitz zum 2:1 und zum Einzug 
ins Finale. Im 2. Halbfinale musste Rosenheim gegen Staf-
felstein zwei knappe Satzniederlagen hinnehmen womit 
Staffelstein als zweiter Finalteilnehmer feststand.  
Im „kleinen“ Finale verwies Rosenheim durch ein 2:0 Veits-
bronn auf den 4. Platz. 
Im Endspiel holte sich Staffelstein mit einem 2:0 gegen 
Segnitz den Meistertitel. 
 
Endstand:  
1. TSV Staffelstein 
2. TV Segnitz 

Der Eismann ist da 

Angriff 
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3. MTV Rosenheim 
4. ASV Veitsbronn 
5. TV Herrnwahlthann 
6. TV Schwabach 

 
Jugend U16 männlich: 
Zehn Mannschaften spielten bei der U16 männlich um die 
Meisterschaft. 
In der Gruppe A ging es für TV Hallerstein, SV Wacker 
Burghausen. TV SW-Oberndorf, TSV Allersberg und SV 
Tannheim um den Gruppensieg. Den ersten Rang belegte 

Hallerstein vor Tannheim, hinter denen Burghausen, 
Oberndorf und Allersberg die Plätze belegten. 
In der Gruppe B ging es ebenfalls um den Gruppensieg 
zwischen TS Thiersheim, TV Eibach 03, TV Segnitz, TV 
Herrnwahlthann und SV Amendingen. Den ersten Platz 
belegte Segnitz vor Eibach 03, Amendingen, Thiersheim 
und Herrnwahlthann. 
Im ersten Halbfinale erreichte Hallerstein mit einem mühe-
vollen 2:0 über Eibach 03 das Finale. Im zweiten Halbfinale 
landete Segnitz ein klares 2:0 gegen Tannheim und zog 
ebenfalls ins Finale ein. 
Im Spiel um Platz 3 ging es hoch her zwischen Eibach 03 
und Tannheim bevor Eibach 03 mit 2:1 Tannheim auf Platz 
4 verwies. In einem spannenden Endspiel schnappte sich 
Segnitz mit zwei gewonnenen Sätzen über Hallerstein den 
Meistertitel. 
 
Danke an die Verantwortlichen und Helfer des TV Haller-
stein. Es passte einfach alles, angefangen mit dem Wetter, 
der Organisation, der Unterstützung der Spielleitung und 
Angeboten an Essen und Getränken. 
 

Hans Dauch 

Landesfachwart Faustball 

Siegerehrung 
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 Landesfachwart:  Frank Langfritz, Tel.: (09 11) 4 80 15 10 
   Schönweißstraße 39, 90461 Nürnberg 
   f.langfritz@arcor.de  Indiaca 

Personelle Umbesetzung im LFA Indiaca 

Walter Hausenblas hatte vor einigen Monaten angekündigt seine Sportfunktionärstätigkeit im BTSV zum Ende des 
Spieljahres 2016/17 einstellen und von seinem Amt des stellvertretenden Landesfachwartes zurücktreten zu wollen.  
Das Ausfindigmachen eines geeigneten Sportlers für die Nachfolge gingen wir im Landesfachausschuss (LFA) alsbald 
gemeinsam an, wir konnten einen sehr sympathischen und engagierten Sportfreund gewinnen. 
  
Mit Wirkung zum 01.07.2017, zeitgleich Spieljahresbeginn 2017/18, berufe ich Sebastian Kainz (geb. Stöberl, TSV Mün-
chen-Milbertshofen) kommissarisch zum stellvertretenden Landesfachwart Indiaca im BTSV. 
Kommissarisch deshalb, als dass erst im Frühjahr 2018 Neuwahlen über Zusammensetzung des nächsten LFA anste-
hen; in dieser Landesfachtagung werdet Ihr Abteilungsleiter unserer Vereine einen Landesfachwart 2018-2022 wählen. 
  
Diese Information dient lediglich den formalen Erfordernissen bei Personalwechseln. Sie verabschiedet weder Walter 
ganz trocken oder "fernschriftlich" aus langjähriger und toller ehrenamtlicher Tätigkeit in der Sportarbeit. Noch stellt  
 
 
diese Sebastian Euch und allen bayerischen Aktiven irgendwie, wohl abstrakt, vor. Denn das machen wir doch lieber in 
natura Aug in Aug, eben wie wir unsere Gemeinschaft gewohnt untereinander aktiv pflegen und leben! 
Und zwar: im Rahmen des Vereinsturniers beim TSV Unterpfaffenhofen-Germering am 01.10.2017, also bitte wie immer 
zahlreich erscheinen, Mannschaften entsenden. 
  
Nun wünsche ich Euch eine tolle Sommer-/Urlaubszeit und schicke 
die besten Grüße aus Nürnberg. 
 

Frank Langfritz, Landesfachwart 
 

Zum zweiten Mal fand nun am 15. Juli das Sommerturnier des TSV Milbertshofen statt. In familiärer Atmosphäre gab es 
spannende Wettkämpfe auf Augenhöhe, bei denen sich die Mannschaft des FS Amperland auf den ersten Platz kämpfte 
vor dem Eichenauer SV, den beiden Teams aus Milbertshofen und der Mannschaft des ISC Reichertshausen. 
 
Die IndiAlpacas freuen sich darauf ihre Gäste auch nächstes Jahr wieder begrüßen zu dürfen und hoffen, dass noch 
mehr Vereine ihr Können unter Beweis stellen. 
 

Benno Bertsch, TSV Milbertshofen 
 
 

Wir entsenden neun Spieler/innen sowie den Bundestrainer der Spielklasse Men aus vier unserer bayerischen Vereine. 
  
MTV Pfaffenhofen 
- Buchberger, Erika (Women Senior) 
  
FS Amperland 
- Straub, Petra (Women Senior, Mixed Senior) 
- Huppmann, Stefan (Mixed Senior) 
- Lehmann, Uwe (Mixed Senior) 
  
ISC Reichertshausen 
- Drexler, Sebastian (Mixed) 
  
CVJM Bindlach 
- Müller, Leonhard (Men) 
- Schwarz, Christian (Men) 
- Schimmel, Lukas (Men) 
- Kothmann, Martin (Men) 
- Münch, Johannes (Trainer Men).      Frank Langfritz, Landesfachwart 
 
 

 

Sommerturnier in Milbertshofen 

Indiaca Weltmeisterschaft 2017 in Rozogli, Polen 
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 Landesfachwart:  Frank Langfritz, Tel.: (09 11) 4 80 15 10 
   Schönweißstraße 39, 90461 Nürnberg 
   f.langfritz@arcor.de  Indiaca 

Indiacasommerfest 2017 beim TSV Unterpfaffenhofen-Germering 

Am Samstag, den 8. Juli, fand das Sommerfest der Indiacagruppe statt. 
Wie schon in 2016 haben wir wieder im Schullandheim Wartaweil gefei-
ert, nachdem wir im vergangenen Jahr dort für uns die besten Vorausset-
zungen dafür gefunden hatten. Gegenüber dem letzten Jahr waren es 
etwas weniger Teilnehmer (17), da heuer viele Spieler*innen bereits im 
Urlaub waren. 
Bei gutem Wetter und angenehmen Temperaturen konnte auf dem groß-
zügigen Gelände in Wartaweil Indiaca gespielt und zwischendurch im 
Ammersee gebadet werden. Alle waren im Wasser, es war herrlich. 
Auch für das Kulinarische war wieder bestens gesorgt. Zum Mittagessen 
gab es Schnitzel und vegetarische Kost. Für den Nachmittagskaffee ha-
ben Christina, Christine, Gabi, Günter und Kurt, Kuchen gestiftet. Vielen 
Dank dafür. 

Willi Embacher, Indiacateamleiter  
TSV Unterpfaffenhofen-Germering 

Diese Chance ließen sich die Spielerinnen vom MTV Pfaf-
fenhofen samt Trainer Frank Stolle natürlich nicht entgehen: 
Die Sportart Indiaca auf der kleinen Gartenschau in Pfaffen-
hofen zu präsentieren am Sonntag, den 16. Juli, von 11 bis 
15 Uhr.  
 
Im Rahmen des Sport & Spiel Aktionstages war neben dem 
Teamspiel TAC, einem Golf-Schnupperkurs und HippHop 
auch Indiaca als eine eher unbekannte Sportart angeboten. 
Die Information für Besucher und Interessierte war kurz, 
aber prägnant: 
  
„Zwei Mannschaften mit je fünf Spieler/Innen versuchen, 
durch Spielzüge (Ballannahme, Stellen und Angriffsschlag) 
den Ball mit der Hand so in das Feld des Gegners zu schla-
gen, dass dieser nicht mehr regelgerecht zurück spielen 

kann. Das Spiel ist eine Mannschaftssportart die, ähnlich wie Volleyball, auf einem durch ein Netz getrennten Spielfeld 
gespielt wird. Spielgerät ist die gleichnamige Indiaca, die mit der flachen Hand geschlagen wird.“ 
 
Kaum war das von Heinz Karl Kraus (ISC Reichertshausen) 
spontan gesponserte Netz aufgebaut kamen auch schon 
Männer, Frauen und Kinder jeden Alters vorbei, getreu der 
Devise: Indiaca kann man von 7 bis 77 Jahre spielen. 
Schnell erkannten diese, dass Indiaca durchaus interessant 
ist und gar nicht so schwer zu erlernen. Manche schnappten 
sich einfach eine Indiaca und spielten abseits im Gras mitei-
nander zu zwei, zu dritt, teils alleine oder auch mit Unterstüt-
zung einer MTV-Indiaca-Spielerin. Nach ein paar erfolgrei-
chen Ballwechseln wurden die Besucher in die beiden 
Teams integriert, die auf dem Rasenplatz gegeneinander 
spielten. Fliegende Wechsel waren an der Tagesordnung 
und der Spaß kam keinesfalls zu kurz. 
 
Alles in allem ein Highlight für den Indiaca-Sport in Pfaffenh-
ofen. 
 

Frank Stolle, Indiaca-Fachpressewart, MTV Pfaffenhofen 

Indiaca auf der kleinen Gartenschau in Pfaffenhofen 

Die Teilnehmer 

Auch eine Tennisspielerin fand schnell Gefallen am Indiaca-Spiel  

Egal ob Mann oder Frau, ob jung oder alt. Alle hatten ihren Spaß  
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Erstmals wurde im Bezirk Niederbayern eine Korballmeisterschaft für Grundschulen ausgetragen. Der Referent für 
Schulsport bei der Regierung von Niederbayern  Christian Schießl hatte einige Anfragen von Schulen erhalten  und in 
einem Gespräch wurde die Bezirksmeisterschaft beschlossen. Acht Mannschaften trafen sich dann am 31. Mai 17 in 
Landshut um den Meister auszutragen.  
 
Die teilnehmenden Mannschaften der GS Konradin Auloh, der GS Eggenfelden, der GS Mitterskirchen, der GS Carl Orff 
Landshut, der GS St. Wolfgang I und II , der GS Ergolding und der  GS Landau/Isar zeigten viel Engagement  und auch 
Können  bei den Spielen. 
 
Ergebnisse der Vorrunde:  Spielzeit je 5 Minuten  

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GS Konradin/Auloh  : GS Eggenfelden  1:1 

GS Mitterskirchen  :  GS Carl-Orff Landshut 0:4 

GS St. Wolfgang II   :  GS Ergolding 0:2 

GS ST. Wolfgang I   : GS Landau/Isar 6:0 

GS  Konradin /Auloh  : GS Mitterskirchen 3:0 

GS Eggenfelden   :  GS Carl Orff Landshut 3:0 

GS St. Wolfgang II   :  GS St. Wolfgang I 0:2 

GS Ergolding           :  GS Landau/Isar 7:0 

GS Carl-Orff Landshut : GS Konradin Auloh 1:2 

GS Mitterskirchen : GS Eggenfelden 0:8 

GS Landau/Isar : GS St. Wolfgang II 0:3 

GS St. Wolfgang I : GS Ergolding 1:0 

Gruppe A Punkte Körbe  Gruppe B:  Punkte Körbe 
  

1 GS Eggenfelden  5 Pkt  12:1   1. GS St. Wolfgang I 6 Pkt 9:0 

2 GS Konradin Auloh 5 Pkt 6:2  2. GS Ergolding 4 Pkt 9:1 

3 GS Carl Orff LA 2 Pkt 5:5  3. GS St. Wolfgang II 2 Pkt 4:3 

4 GS Mitterskirchen 0 Pkt 0:15  4. GS Landau/Isar 0 Pkt 0:16 

Bezirksvors.:  Manuel Knott, Tel: (08 71) 5 04 61 78 
   Wilhelm-Hauff-Straße 49, 84034 Landshut 
   knott.manuel@googlemail.com Niederbayern 

Bezirksmeisterschaft Korbball 
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Somit standen die Spielpaarungen der Zwischenrunde bzw. Endrunde fest: 
Spielzeit 10 Minuten 
 

 
 

 
 
Tabelle:  

1. GS Konrad Auloh /Landshut 

2.  GS Eggenfelden 

3. GS St. Wolfgang Landshut I 

4. GS Ergolding 

5. GS Carl Orff Landshut 

6. GS St. Wolfgang II Landshut 

7. GS Landau/Isar 

8. GS Mitterskirchen   
 
Somit stand nach spannenden Spielen der Bezirksmeister 2017 fest. 
Die Grundschule Konradin Auloh und die Grundschule Eggenfelden  konnten das Spiel bis zur letzten Sekunde offen 
gestalten. Erst in  den letzten Sekunden warf  Auloh den entscheidenden Korb zum 3: 2.   
Alle waren sich einig, dass diese Meisterschaft nicht zum letzten Mal ausgetragen wurde. Die  Schulen freuen sich 
schon auf das Jahr 2018. Nachdem man sich  auf leicht vereinfachte Regeln geeinigt hatte, können nun die Schulen das 
ganze Jahr üben.  
 
Herr Schulrat Pfeffer sprach bei der Siegerehrung dem Verband seinen Dank aus, diese Meisterschaft ausspielen zu 
können. Ebenso der TG Landshut für die kostenlose Überlassung der Halle und den Lehrkräften für ihren tatkräftigen 
Einsatz. Vielen Dank auch an Herrn Martin Zuchs, der als Schiedsrichter fungierte.  
 
Es war eine rundum gelungene Meisterschaft   
 

Edeltraud Brandstetter 
Referentin für Schulsport im BTSV   

A1 =  GS Eggenfelden  : B 2 = GS Ergolding 7:1 

B1 =  GS St. Wolfgang I : A2 = GS Auloh 2:4 

A4  = Mitterskirchen : B4 = Landau/Isar 1:4 

A3=  GS Carl Orff LA : B3 = GS St. Wolfgang II 2:0 

Verlierer A1 : B2 : Verlierer B1 : A2  

GS Ergolding : GS  St. Wolfgang I 1:4 

Sieger A1: B2 : Sieger B1 : A2  

GS Eggenfelden : GS Konradin Auloh 2:3 

Bezirksvors.:  Manuel Knott, Tel: (08 71) 5 04 61 78 
   Wilhelm-Hauff-Straße 49, 84034 Landshut 
   knott.manuel@googlemail.com Niederbayern 

Bezirksmeisterschaft Korbball 
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Tagesordnung 

 
Top 1 Begrüßung  
 
Top 2 Grußworte  
 
Top 3 Verlesen des letzten Protokolls  
 
Top 4 Berichte  

Staffelleiter  
Schiedsrichterwarte  
Pressewarte  
Fachwarte  

  
 Top 5 Aussprache zu den Berichten  
  
 Top 6 Kassenbericht  
  
 Top 7 Entlastung Kasse  
  
 Top 8 Ehrungen 
  
 Top 9 Bildung eines Wahlausschusses 
  
 Top 10 Neuwahlen 
  
 Top 11 Wahl der Delegierten für die Bezirksfacharbeitstagung  
  
 Top 12 Hallenrunde 2017/18 
  
 Top 13 Termine  
  
Top 14 Verschiedenes  

 
Im Anschluss: 
 
 
 

Tagesordnung 
 

Top 1 Begrüßung 
 
Top 2 Bildung eines Wahlausschusses 
 
Top 3 Neuwahlen 
 
Top 4 Wahl der Delegierten für die Landesfacharbeitstagung  
 
Top 5 Verschiedenes  

 
 
Mit sportlichen Grüßen 

Klaus Tropsch 
Landesfachwart Korbball 

Bezirksvors.:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
  Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
  eMail: hans.dauch@freenet.de    Unterfranken 

Kreisfacharbeitstagung Korbball mit Neuwahlen am 08.09.17 in Ettleben 

Bezirksfacharbeitstagung Korbball mit Neuwahlen am 08.09.17 
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Termine /Amtliches 

 Aug 17   

F-F 12.-13.08.2017 Aufstiegsspiele 1. und 2. Bundesliga  

F-F 19.-20.08.2017 Deutsche Meisterschaften M/F SV Moslesfehn 

F-F 26.-27.08.2017 Europameisterschaft mU21 und Frauen Calw 

 Sep 17   

F-F 02./03.09.2017 Jürgen-Wegner-Pokal Neuenbürg-Dennach 

F-F 02./03.09.2017 Deutsche Meisterschaft Jugend U12 m/w TV Waibstadt 

K 08.09.2017 Kreis-/Bezirksfachtagung mit Neuwahlen Ettleben 

R-F 08.-10.09.2017 Deutsche Meisterschaften im Ringtennis Mittelrhein 

F-F 09./10.09.2017 Deutsche Meisterschaft Jugend U18 m/w TV Brettorf 

F-F 16./17.09.2017 Deutsche Meisterschaft Jugend U14 m/w Berliner TS 

F-F 16./17.09.2017 Deutsche Meisterschaft Senioren TSV Wiesental (Baden) 

F-F 16./17.09.2017 Bezirksschülertreffen Unterfranken SpVgg Hambach/UFR 

F-F 23./24.09.2017 Deutsche Meisterschaft der Landesturnverbände Großenaspe/Schl.Holstein 

F-F 30.09./01.10.2017 Deutsche Meisterschaft Jugend U16 m/w TV Loha/SHTV 

 Okt 17   

F-F 06.-08.10.2017 Jugend-Europa-Pokal Linz/OÖ 

F-F 14.10.2017 Landesfachausschusssitzung Faustball  

F-H 21./22.10.2017 Bezirksvergleich Jugend U14 m/w Oberfranken 

 Nov 17   

F-H 11.11.2017 Bezirksvergleich Jugend U12 Nürnberg - Röthenbach Ost 

 Jan 18   

F-H 06./07.01.2018 Champions-Cup Woman Schweiz 

F-H 13./14.01.2018 Champions-Cup Men Rosenheim o. Pfungstadt 

F-H 20.01.2018 Bayerische Jugend U16 w *) 

F-H 21.01.2018 Bayerische Jugend U16 m *) 

F-H 27.01.2018 Bayerische Jugend U14 m *) 

F-H 27.01.2018 Bayerische Jugend U14 w *) 

F-H 28.01.2018 Bayerische Jugend U18 m *) 

F-H 28.01.2018 Bayerische Jugend U18 w *) 

F-H 27./28.01.2018 Bayerische - F30 *) 

F-H 27./28.01.2018 Bayerische - M35 *) 

F-H 27./28.01.2018 Bayerische - M45  *) 

F-H 27./28.01.2018 Bayerische - M55 *) 

F-H 27./28.01.2018 Süddeutsche Meisterschaft M60 STV (Sachsen) 

 Feb 18   

F-H 17./18.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft F30 TTV (Thüringen) 

F-H 17./18.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft M35 TTV (Thüringen) 

F-H 17./18.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft Jugend U18 m/w STV (Sachsen) 

F-H 17./18.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft Jugend U18 m/w STV (Sachsen) 

F-H 17./18.02.2018 Deutsche Meisterschaft M60  

F-H 17./18.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft Jugend U14 m/w TTV (Thüringen) 

F-H 17./18.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft Jugend U14 m/w TTV (Thüringen) 

F-H 24./25.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft  M55 STV (Sachsen) 

F-H 24./25.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft M45 STV (Sachsen) 

F-H 24./25.02.2018 Aufstiegsspiele zur 1./2.Bundesliga F/M  

*) Ausrichter gesucht  
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Kontakt: 
Geschäftsstelle des Bayerischen Turnspielverbandes e.V. • Sabine Knobel-Kroll 

80992 München • Georg-Brauchle-Ring 93 
 

Tel.: (0 89) 15 70 23 74 • Fax: (0 89 ) 15 70 23 49 • eMail: office@btsv.eu 
 

www.btsv.eu 

T u r n s p i e l e 
 

die Insidersportarten in Bayern 

 

Faustball Korbball Prellball Korfball Indiaca Ringtennis 


